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GroßherZogllch badisches zg-
A n z e i g e b l a t t

^ für den Neckar- und Main - und Tanberkrcis .
N°» 78 . Samstags dM28ten September I8i6 .

- - - - - :-

. Be kanntmachungen .
i ) Baden . DemMamersgesellenChnstian

Schäffer von Pforzhelm ist ans einer Scheuer
zu Sandweier , wo er mit einem andernMau«
rersgeseüen übernachtete , in der Nacht vom
; 8 ten auf Henryken d. M- sein Felleisen und
sein Wanderbuch aller Wahrscheinlichkeit nach
vücch seinen Schlafkammeraden entwendet
worden . Dieser leztere soll nach der Beschrei¬
bung des Bestohlenen ein Sachs , von großer
Statur , und gegen zo Jahre alt ftyu , schwar¬
ze Haare haben , einen runden Hut , dunkel¬
blaues Wamms , weiße Weste von Pike, und
weiße leinene Hosen tragen . Im gestohlenen
Felleisen waren : i Paar lange dunkelblaue
tuchene Hosen , r Paar weiße Kamaschen , i
schwarzseidenes und > weißbaumwollenes Hals¬
tuch , 2 neue Hemden , » Paar Schuhe mit
Bändern , i Hammer und i Kelle. Samntt-
liche obrigkeitliche Behörden werden geziemend
ersucht , auf die gestohlenen Effekten sowohl
als den Dieb , welcher vorzüglich durch das
entwendete vvngrvßherzozl. SradramtePforz¬
heim auf den Maurergesellen ChristianSchäf-
fer von da ausgestellte Wanderbuch in fr fern

, tt sich dessen zu seiner Legitimation bedient ,
«ntdekt werden dürste , fahnde :, , ihn im Be-
IretungSfallearretiren , und gegen Kostenersaz
anher liefern zu laßen . Baden den 2Ztrn I
September igi 6, I

Großherzogl. Bezirksamt.
i ) Engen . (Vorladung. ) Da zu der höch¬

ste» Orts angeordneter Errichtung der Grund -
und Pfandbucher in dem alten Amt Engen
oder der Landschaft Hohenhöwen sammtliche
Gläubiger^' welche « ine bedungene Unterpfands«
oder Obliqations » Urkunde von der gesummten
Landschaft Hohenhöwen , von ganzen Gemein¬
den , Kirchenfabriken , milden Stiftungen , oder
Privaten besitzen , schon unterm 4 ten Februar

igu . und dann unterm iten Dezember i 8 r§.
durch öffentliche Ausschreiben des großherzogl .
Amtsreviforates aufgefodert worden sind, ihre
Urkunden in Urschrift oder legalisirterAbschrift
in bestimmter Ieitfrist vor dem hiesigen Amts-
revisvrate zu prodnziren , und ihre Fvderun-
gen zu liquidiren, »nd diese Pfandbucher in
gem-ldtem hiesigen alten Amtsbezirks Enge»
errichtet und abgeschlossen sind , es aber doch
noch den ein oder den andern Gläubiger ge¬
ben dürfte, welcher diese seine Eingabe auS
was immer für einer Ursache versäumet hätte ;
so werden solche von unterfertigter Behörde
noch einmal zu Vermeidung alljeglicher küuf-
tiger Einrede aufgefodert, ihre in Hände«
habende Urkunden dem hiesigen großherzogl .
Amtsreviforake binnen den nächsten 4 Wochen
a dato sub poena praeclusi entweder inori«
ginaii oder legalisirten Abschriften vorzulegen ,indem man nach Unrfluß dieser Zeit das Ge¬
schäft gänzlich schließt« , den Präklusiv - Be¬
scheid errheilen , und hierin falls nach der Hand
kein weiteres Gehör mehr geben wird. Engen
den ahten September 1816 .

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Osterburken . (Aufforderung .) Wer

an die Verlaßenschaft deS z » Eberstadt , dies¬
seitigen Amtsbezirks kürzlich kinderlos verstor¬
benen Chirurgen Friedrich Faber , gebürtigvvn Werrheim , auS irgend einem Grunde ei¬
nen rechtlichm Anspruch machen zu können
glaubt , wird hiemit aufgefordert , binnen 6
Wochen bei Unterzeichneter Stelle sich deshalb
zu melden , als außerdem , nach Umlauf der¬
selben , Hessen Verlaßenschaft nach dem In¬
halte des von dem Verstorbenen rükgrlaßenen
Testamente , dessen Einsicht hier offen steht,
verlheilt werden wird. Osterburken den igle»
September i 8 >6.

Großherzogl . AmtSrevisorat.
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3 ) Villingen . Mittels hohen Beschlus¬

ses des großherzogl . Kreisdirekroriums vom

aöten des v . M . Nr . n,487 . «st AloysBürsch

von Villingen wegen Entweichung vom groß -

herzvgl . Kriegsdienste mit dem Verluste feines

Vermögens und Ortobürgerrechies bestraft

worden . Welches anmit bekannt gemacht wird .

Villingen den 4ten September 1816 .

Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Mannheim . ( Vorladung .) Di « von

dem großherzogl . dad . Artillerie - Bataillon

entwichene Hautboisten Johann Schrauber

« nd Wilhelm Greoe von hier werden hiermit

aufgefordert , sich in Zeit z Monaten dahier

zu stellen , und sich über ihre Entweichung zu

verantworten , oder zu gewärtigen , daß nach

fruchtlos umlaufener Frist gegen sie als aus »

getretene Unterthanen nach den Landrsge setzen

werde verfahren werden . Mannheim den l6 .

September 181Ö .
Großherzogl . Stadtamt .

v . Jagemann . Väe . Kunkelmann .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Lundmachungen.

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern habe » ,

unter dem Präjudiz auS der vorhandenen

Masse sonst keine Zahlung zn erhalten , zur

Liquidinrng derselben vorgeladen . — AuS dem

Großherz . 2 . Landamt Wertheim

1) zu Dertingen , wer an den Johannes

Hörner , jung , ecwaS zu fordern bat ^ auf

Donnerstag den z,ten Oktober d . I . früh y

Uhr vor .dem grvßhe . zogl . 2len Landamr zu

Wertheim . AuS dem

Großherzogl . Bezirksamt Tauber »

difchvjsheim
2 ) zu Gerchöheim an den in Konkurs

erkannten Jvh . Faul ha der , auf den 8te »

November d . J . zu Gerchöheim . Aus dem

Großherzogl . Bezirksamt Tauber «

bisch ofsheim
2) zu GrrchSheim , au den Joh .

Klüpfel , jung , auf den 7ten November

d . I . zu Gerchöheim . Aus dem

Großh . Bezirksamt Phili
'
ppsburg

2 ) zu K i r r l a ch , wer an den Bürger

Franz S trink « etwas zu fordern hat, auf

Mittwoch den i6ken Oktober d. I . Morgens
q Uhr vor dem großherzogl . AmtSreviforat
w dem Lowenwirkyshaufe zu Kirrlach . DaS

Massevefizir ist unbedeutend , weswegen ein

Vergleichs - Arrangemenk versucht werden solle .
ÄUS dem

Großherzogl . Bezirksamt Borberg

Z) zu Klepsau an die in Gant gera -

thene Joh . Birkarts Wittib , ^ruf den 14 .

Oktober d. J . vor dem großherzogl . TheilungS -

kornmissär zu Klepsau .

Lrbvsrladungen ,

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo »

naten sich bei der Obrigkeit , unterwelcher ihr

Vermögen sieht , melden , widrigenfalls

Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬

wandten gegen Kaution wird ausgelstfert wer¬

den . Aus dem

Großh,erz . StaabSamt Stühlingen
2) von Stühlingen XaverSchweng ,

le , dessen Vermöge » iu 4t st. besteht . Von

Lembach Joseph Bregle , dessen Vermö¬

gen in 24fl . besteht . Von Schwahnin »

gen Sebastian Stadler , mit »07 fl .

Von Mauchen Johann Ammann , mit

412 fl . , und August Hotz , mit Zü fl . Von

Obermötrjngen Joh . Lüber,mit629fl . ,
und Alois Giotert , mit 4t fl. Von Un »

tereggingen Fidel Sch netz , mir 286 fl .

Von Odereggingen MarieHasrnfratz ,

mit lyzfl . , und Joseph Schanz , mit

382 fl . , deren Vermögen unter Pflegschaft

sieht . Aus dem

Großherzogl . Amt Wokfach

2) von Wolfach Mich . Gröler , ledig ,

welcher vor 14 Jahren in englische Militär¬

dienste getreten ist , und bisher nichts nuhr

von sich hören ließ , dessen Vermögen beiläufig

in 202 fl unter Pflegschaft steht . Ans dem

Großherz . Bezirksamt Waldkirch

2 ) von Neuuntersimonswald
Tho¬

mas Wanglrr trat vor 2ü Jahren in kaif .

fon . östr . Militärdienste , nnd hat feit derZeit .

keine Nachricht von sich gegeben , dessen Ver¬

mögen in r8s fl . 48 kr , besteht .



Aanfantväge .
2) Mannheim . Das llt . O. 5 . No. 3 .

« kaene von Dumhoffische Haus , wird den
18b. . k. M. Oktober Nachmittags 3 Uhr auf
dem Amthaufe auf Anstehen der Theilhaber
freiwillig versteigert, wovon der Steigschil¬
ling in Z Zieler , nämlich Michaeli i8 ' 6 . 17 .
und i8 > bezahlet werden kann» Mannheim
den siten September 1816 .

Großherzogl. Amtsrevisvrat.

2) Mannheim . Das Haus des verleb¬
ten Hrn. General - Landes - Kommissarials -
Ralh von Speicher Lit . A . 3 . No . 11 . dahier,
wird Donnerstags den roten künftigen Mo¬
nats Oktober Nachmittags 4 Uhr unter an-
Lebmlichen Bedingniffen im Gasthanse zum
schwarzen Bären der Erbvertheilung wegen
öffentlich versteigert. Mannheim den rZten
September 1816 .

Großherzogl. Amtsrevisvrat.

3) Mannheim . Die Behausung des We¬
bermeisters Postwriler Qnad . Qir . l . r . No. 17 .
auf welche bereits 2420 fl. gebothen sind , und
worauf 1400 st . stehen bleiben können , wirdFrei -
tagS den r8 . Oktober l. I . Nachmittagsum 4
Uhr im WirthshauS zum Wallfisch wiederholt
»ersteigert. Mannheim am -;. SeptrmberifiiS .

Großherzogl. Amtsrevisvrat.
i ) Mannheim » Das Lzt h . 4. No . 24.

liegende HauS des verlebten Schreinermeifler
Fensterer, worauf805 fl. gebothensind, wird
Den 2 « ten November nächsthin RrchmiktagS
Z Uhr auf dem Amthauseöffentlichversteigert,
«nd ohne Vorbehalt zugeschlagen . Mann¬
heim den 2l len September 1816 .

Großherzogl. Amtsrevisvrat .
1) Mannheim . Montags den 7ten Ok¬

tober laufenden I . Nachmittags um 4 Uhr,
wird das dem verlebten Bäckermeister Johann
Herzbergerzugehörige Haus Lit v . 6. No . 14 .
in dem Gasthaus zum schwarzen Bären öffent¬
lich versteigert. Mannheim den -roten Sep¬
tember igrb.

Großherzogl. AmtSrevlsorat.
r) Mannheim. Dienstags den röten

November l. J . Nachmittags «m gUhr, wird'
das hiesige Gasthaus zum Badener HvfQuad.
Lit . G . 6. No . 3. bestehend in 3 Häusern , gros¬
sem Garten , und darin befindlichen gut einge¬
richtetenBadanstalten , nebst den dazu gehör
eigen Badwannen auf dahiesigem Amrhaus
unter vortheilhafteu Bedingnissen , und be¬
sonders Jener , daß 8000 fl. vom Steigschil¬
ling darauf stehen bleiben können , versteigert,
und ohne Vorbehalt dem Lezk - und Meistbir«
rhenden zugeschlagen. Mannheim den rzten
September 18*6.

Großherzogl. Amtsrevisvrat .
pachranträge .

r) Mannheim . (Die Versteigerung dep
Kostverpflegung oder Speisung der Militär»
Kranken in dem diesigen Luzareth betreffend .)
Da zufolg höchster Verfügung vom >6ren d.
M . Nr. zyöy . die Kost Verpflegung oder Spei¬
sung derMilirärkraukenim Lazareihzu Mann¬
heim vom iren November d. I . anderweit
durch öffenkEe Bersieigerung an Personen
christlicher Religion unter Vorbehalt höchster
Ratifikation im Abstrich zu begeben , »nd da¬
zu Tagfahrr auf Montag den 7ten Oktober
d . J .

' anberanmt ist , so werden die hiezu Lust-
tragende anvurch ringeladen an besagtemTage
Bormittags io Uhr in dem Lazareth - Gebäude
dahier sich einzufinden, und der Steigerung
beizuwohnen.

xjte oen .̂ ranken zu verabreichende Kostpor»
lionen bestehen in folgendem :

1 ) Diät , Morgens in Rahmsuppe , Mit¬
tags in Fleischbrühsuppe , wozu j PfundOch¬
senfleisch per Tag in den Topf grthan werden
muß . Abends ingleichrm.

s) Diät mit Zwetschen , ist der vorigen
gleich , nur mit dem Beisaz , von 25 bis 30Stük Zwetschgen .

3 / Line viert « Portion,MorgensinRahm ,
suppe , Mittags in Fleischbrühsuppe, wozu £
Pfund Ochftnfleisch in den Topf aethan wer¬
den muß , Z Schoppen leichtes Gemäß , alfr
Reiß, Gersten, Eiergersten , Kernengrieß, r
Wek oder 6 Loth Weisbtvd , AbyrdS irr
Flrischbrühsuppe .
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4 ) Halbe Portion , Morgens in Rahmsuppe ,
Mittags in Fleischbrühsuppe , | Schoppen
leichtes Gemäß , wozu außer den angeführten
Sorten auch Meerrrettig , gelbe Rübe » sich
eignen , * Pfund Weisbrod » 4 Pfund Och¬
senfleisch mit Knochen als Einsaz . Abends
Fleischbrühsuppe , Schoppen Gemäß wie
Mittags .

Anmerkung : Wen » , wie häufig geschiehet ,
hei der halben Portion Kalbfleisch verordnet
wird , so erhält der Kranke kein Rindfleisch ,
daher wird in diesem Falle nur ^ Pfund Och¬
senfleisch zum Behuf « der Suppe in den Topf
gelhan -, und die Portion Kalbfleisch bestehet
in einem 4 Pfund rohem . Fleisch als Einsaz .

5) Dreiviertel Portion , Morgens in Rahm¬
oder Mehl - oder Zwiebelsuppe . Mittags in
Fleischbrühsuppe , Z Schoppen ordinäres Ge - '

müß , wozu auch Kohlarten , Kartoffeln sich
- eignen , | Pfund Ochsenfleisch als Einsaz , 24
Loth Weisbrod . Abends in Fleischbrühsuppe ,
Z Schoppen Gemäß wie MiltaaS .

6 ) Ganze Portion , Morgens in Rahm¬
suppe , Mittags inFleifchbrühsnppe , » j Schop¬
pen ordinäres Gemüß , l Pfund Ochsenfleisch
als Einsaz . r Pftindgenrischtes Brod . Abends
in Fleischbrühsuppe und rj .Schoppen Gemüß .

Anmerkung : Jede Suppe muß wenigstens
Z Loth Weisbrod , und iZ Schoppen Flüssig¬
keit eiithalten .

7) Weinsuppe . Aus 4 Schoppen gutenWein ,
L LothZucker , l Eh , und Zimmet für 1 kr.

3 ) Der Wem wird in neuer Maaß geliefert ,
muß z Jahr alt , von guter Qualität , nicht
sauer seyn , und nach der Militär - Weinprobe
4 Grad wiegen . Die weitern Bedingungen
unter welchem die Steigerung statt findet ,
können bei der hiesigen Magazins - Verwaltung
vernommen werden . Mannheim den azren
September l8i6 .
Bon großherzvgl . -bad . Stadl - Kommandant «

schafls wegen . *
'

v . Vincent «, Geuerallieutn .

Anzeig f.
In dem znr Handlung vorzüglich gut gele¬

genen Hause Lit . P . g No . 12 . ist der untere
Stok , enthaltend eine vollständige EWch -
tung zu einer Spezerei Handlung , geräumi¬
ges Magazin , Keller , 5 Zimmer » , Alkofen ,
Kammer , 2 Küchen , und Holzremise zu ver -
miechen , und kann bis Ende November d. J .
bezogen werden . Nähere Auskunft giebt der
im zweiten Stok dieses Hauses wohnende Ei «
genrhümer .

Bei Unterzeichnetem liegen yvoo , 2600 . ».
1000 fl . in Kommission zum Ausleihen aus
liegende Güter in den großherzvgl . bad » Lan¬
der« bereit .

Sala , Theilungskommi <W

Dienstnachrichten .

Da durch die Ablehnung der Annahme des
Physikats Stanffen vou Seiten des hierzu be¬
stimmt gewesenen Physici Dr . Bürglen von
Schönau , dasselbe «nikhin «vieder vakant ist»
so haben die Kompetenten zn dieser Stelle sich
innerhalb 6 Wochen vorschriftsmäßig dahier
zu melden .

Ministerium des Innern .
Großherzvgl . Sanitatskommission .

Da dermalen die . te Lehrstelle an dem Pä¬
dagogium zu Pforzheim , die nach der beste¬
henden Aiwrdnung mir einem Litkeralus be>»
sezt werden soll , erledigt ist ; so werden die
Kompetenten hiezu hierdurch aufgefordertt
sich innerhalb 4 Wochen um ersagte Stelle
unmittelbar bei der evangelischen Kirchen - Mi -
niflerialbehörde zu melden . Wobei nachricht¬
lich bemerkt wird , daß daS Diensteinkommm
nach dem Kompetenzanschlag4le » fl . Zlikr . und
wahrem Ertrag nach über 500 fl . betrage .

Der vakante ka tholische Schuldienst zu Oden¬
heim 2 . Landamts Bruchsal ist dein Lehrer
Fr . Jos . Müllrr zu Bruchsal übertragen worden .
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